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Spieltag: 29. April 1978 
C-Jugend Wernersberg - Ottersheim 
A-Jugend 1I Wernersberg - Essingen 
A-Jugend I Wernersberg - Ottersheim 

'~t' ieltag: 04. Mai 1978 
Frauen Ze llertal - Wernersberg 

Spieltag: ()9. Mai 1918 
B-Jugend Zeiskam - Wernersbc l'g 

Spieltag: 13. Mai 1978 
C-Juge nd We rnersberg - Bellheim 
A-Jugend II Wernersberg - K irrweiler 
A-Jugend I Werncrsberg - Bellheim 

Spieltag: 20. Mai 1978 
C -Jugend We rnersberg - God rams te in 
B-J ugend We rnersberg - An nweiler 
A-Jugend Wc rne r"sberg - Godramslein 

Spieltag: 22. mai 1978 
B-.Jugend Wernersberg - Bornheim 

__ ;ieltag: 25. mai 1978 
B-Jugend Wernersberg - Zeiskam 

Spieltag: 27, Mai 1978 

15:1 
4:5 

30:5 

7:4 

4:7 

10:1 
4:6 

25:7 

2: 1 
6:4 

21:1 

5:2 

17:1 

C-J uge nd Werne ,'sberg - Hambach 15:2 
B-J ugend Wernersberg - Ha mbach 17:3 
A-J ugend IJ We rnersberg - Ha m bach 5:11 
Frau e-n Wernersbe rg - Haßloch 17:4 
Zum er stenmal in dieser Saison konnte die I. 
Mannschaft nahezu komplett antreten, Das wirkte 
sich auch im Spielgeschehen aus, Wernersberg ließ 
Haßloch nicht clip Spur einer Chance, 

Spieltag: 03 , Juni 1978 
B-J ugend Ka ndl:'l - Wernersberg 2:15 
A-J ugend lJ Ka nde l - Wernersberg 2:10 
C-Jugend Zeiskam - ,We rnersberg 2:10 
Frauen Werne rsberg - Grethen 11 :6 
Bel'eits 1. IJr Pause führten di~ TSV-Frauen mit 8:1 
Kein Wunder, daß sie im Zeichen des siche ren Sieges 
di e Partie in der zweiten Hälfte et\vas ruhiger 
angingen, 

,S pieltag: 04. Juni 1978 
A-Jugend I Landau - Wernersberg 3:8 
In diesem en tscheidende n Spitzen spiel gegen den 
Tabe llenzweiten Landa u war Wernersberg sehr gu t 
'e ingestell t. Bis zur Pause lag Wernersberg mit 3:5 in 
Front. J e tzt hatten sie den Gegner völlig im Griff, so 
daß di e Gartens tädtel'innen nicht einen Treffer 
mehr zuwege brachten , 

Spieltag: 10. Juni 1978 
B-Jugend Wernersberg - Dude nhofen 1I 33:0 
F ra uen Wernersbe rg - F reinshe im ' 15:7 
W€'r ne rsbe rg war de m Gegner Freinsheim in 
spie l4=' r ischer Hins ich t kla r übf!r legen . Freinsheim 
ge lang es jedoch bis zur Pau s4=' mit e inem 8:6 dasSpiel 
offen zu halten, Der Gegner e rzielte alle Tore durch 
Freiwürfe, In der zweiten Hälfte hatte sich 
Wernersbe rg jedoch darauf einges tellt und ließ nur 
noch einen Treffer zu , 

Spie ltag: 11 , Juni 1978 
A-Juge nd 11 Wernersberg - Ne ustad t- 10:6 

S pie llag: li. Juni 1978 
A-J uge nd I Ottersheim - Werncrsbe"g 
Das Spiel m ußte wege n des ei nse tzende n Regens 
abge bl 'ochen werden. 

Spielta2: 18. Juni 1978 
A-.Jugend Ir Essingen - Werners bcrg 5:2 

Spieltag: 20. Juni 1978 
C-Jugend Otte rsheim - W€'rnersbcrg 3:8 
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SpleItag: 29. April 1978 
A-Jugend Arzheim - Werne rsbe rg 22:13 
B-Jugend Godramstein - Wernersberg 20:9 
C-Juge nd Arzheim - Wernersberg 10:5 
D-Jugend Arzheim - Wernersberg 3:13 

SpleIlag: 30. April 1978 
Männer II Heiligenstein - Wernersberg 26: 10 
Reserve Arzheim - Wernersberg 11 : 8 
Obwohl das Spiel der II, in der ersten Hälfte noch 
recht gut lief, hatte sie gegen Heiligenstein keine 



Chance. In der zweiten Hälfte sah die Mannschaft 
besonders in der Abwehr nicht gut aus. 
Die Reserve kam diesmal überhaupt nicht zurecht, 
zumal sie den einheimischen Schiri fast immer 
gegen sich hatte. Dies war die erste Niederlage seit 
langem. 

Spieltag: ... Mai 1978 
Männer I Ranschbach - Wernersberg 10 : 16 
Gegen den Lokalrivalen Ranschbach hatte Werners­
berg lange zu kämpfen. Erst in der zweiten 
Spielhälfte gelang der entscheidende Vorsprung 
zum klaren Sieg. 

Spieltag: 6. Mai 1978 
Männer II Wernersberg - Lambrecht I 15: 10 
Dieser Sieg bedeutete die e rsten zwei positiven 
Punkte für unsere n. 

Spieltag: 13. Mai 1978 
B-Jugend Albersweiler - Wernersberg 22: 12 
C-Jugend Albersweiler - Wernersberg 4: 8 
D-Jugend Albersweiler - Wernersberg 5: 4 
E-Jugend Albersweiler - Wernersberg 7: 8 
Männer I Rheingönheim . Wernersberg 12: 7 
Unsere I. stand von Anfang an auf verlorenem 
Posten. Mit me hrfachem Ersatz und ohne den 
etatmäßigen Tormann hatte man sich von Anfang an 
keine Chance ausgerechnet. Trotzdem gelang es 
lange e in 3 : 2 zu ha lten. Zur Halbzei tstand es dann 5 : 
2. 

Spieltag: 20. Mai 1978 
A-Jugend Nußdorf - Werne rsberg 14: 9 
B-Jugend Nußdorf - We rnersberg 14 : 16 
D-Jugend Nußdorf - Wernersberg 5: 11 
E-Jugend Wörth - Wernersberg 8: 2 
Männer 11 Hambach I - Wernersberg 15: 19 
Die Hambacher wehrten sich tapfer, trotzdem 
gelang es unserer 11 . weitere 2 Punkte auf fremdem 
Platz zu holen . 

Spieltag: 21. Mai 1978 
Reserve Nußdorf - Wernersberg lL 5 

Spieltag: 25. Mai 1978 
Männer I Wernersberg - Zweibrücken 14: 11 
Ein relativ gutes Spiel unserer Manschaft. Zwei­
brücken konnte la nge mitha lten . Nachdem es 
Wernersberg gelang, sich in den letzten 20 Minuten 
zu steigern, hatte Zweibrücken jedoch keine Chance 
mehr. 

Spieltag: 27. Mai 1978 

B-Jugend Landau · Wernersberg 
C-Jugend Landau · Wcrnersberg 

Spieltag: 28. Mai 1978 

8 : 14 
3: 22 

A-Jugend Landau - Wernersberg 11 : 13 
Männer I Zweibrücken - Wernersberg 9: 13 
Reserve Rhodt - Wernersberg 9: 15 
Das Rückspiel der 1. in Zweibrücken, 3 Tage nach 

dem vorherigen Heimspiel, glich diesem sehr. Mit 
schnellem Spiel gelang es Zweibrücken bis zur Pause 
das Spiel offen zu halten. Halbzeitstand 4 : 4. 
Wernersberg wurde dann in der zweiten Hälfte 
stärker und hatte auch die besseren Torchancen, die 
gut genutzt wurden. Der zunächst knappe Vor­
sprung wurde nun Zug um Zug zu dem klaren 
Endresultat ausgebaut. 

Spieltag: J . Juni 1978 
A-Jugend Werne rsberg - Walsheim 
E-Jugend Wernersberg - Kirrweiler 

Spieltag: 4. Juni 1978 

IO : 22 
6:9 

Männer I Wernersberg ~ Speyer 7: 8 
Männer II Werne rsberg - Bornheim 10: 12 
Reserve Wernersberg - He Neustadt 18: 8 
Im Spiel der heiden I. Mannschaften aus Werners­
berg und Speyer hatten es heide Kontrahenten bei 
schwülem und sehr warmem Wetter recht schwer. 
Speyer gelang es in der ersten Spielhälfte einir'-" 
überraschungstreffer anzubringen. Wernersb~ 
ließ den nötigen Druck vermissen, schwache Würfe 
aus der zweiten Reihe brachten ganze 3 Treffer. 
In der zwe iten Hä lfte gelang es Speyer sogar den 
Vorsprung noch auszuba uen. Wernersberg kam nun 
langsam etwas besser ins Spiel und konnte bis zum 7: 
8 aufholen . Ein iges Schußpech und vor allem die 
etwas unglückliche Auslegung der Vorteilsregel 
durch den Schiri war der G rund. daß diesmal die 
Domstädte r zwei mehr a ls glückliche Punkte mit 
nach Hause nehmen konnten . 

Spieltag: 6. Juni 1978 
C-Jugend Wernersbe rg . God ramstein 17: 2 

Spieltag: 9. Juni 1978 
A-Jugend Annweiler - Wernersberg 12 : 13 

Spieltag: 10. Juni 1978 '-' 
B-Jugend Annweiler - Wernersberg 10: 7 
C-Jugend Annweiler - We rnersberg 6: 2 
E-Jugend Speyer - Wernersberg 21 : 2 
Männer I Haßloch - Werrlersberg 6: 13 
Reserve Herxheim - Wernersberg 10: 7 
Lange sah es in Haßloch nicht nach einem solch 
klaren Wernersberger Sieg aus. Wernersberg benö­
tigte ganze 15 Minuten, um zum ersten Torerfolg zu 
kommen, während Haßloch mit 2:0 führte. Nach 
dieser schwachen Anfangsphase klappte es dann 
etwas besse·r. Zur Halbzeit stand die Partie 5:5 
ausgeglichen. In der zweite n Spielhälfte so rgte dann 
die Wernersberger Abwehr dafür, daß Haßloch nur 
noch ein Tre ffer ge lang. Ein Zeichen dafür , daß die 
Abwehr, allen voran Torwart Gabriel Schilling, auf 
dem Posten war. Jetzt konnten auch die Stürmer 
freier aufspielen und die sich bietenden Torchancen 
sicher nutzen. 

Spieltag: 11. Juni 1978 
Männer 11 Wörth II - Wernersberg 10: B 



Spie ltag: 17. Juni 1978 
A-Jugend Wernersberg - Arzheirn 
C-Jugend Wernersberg - Arzheim 
D-Jugend Wernersberg - Arzheim 

14 : 24 
8 , 11 
11 , 3 

Spieltag: 18. Juni 1978 
Männer I Wernersberg - Iggelheim 12 : 2 
Männer It Wernersberg - Heiligenstein II 8: 16 
Reserve Wernersberg - Arzheim 14: 8 
Iggelheirn gab e ine recht schwache Vorstellung, so 
da ß Wernersberg in keiner Phase des Spiels in 
Ge fahr geriet. T I·otzdem. daß es a uch bei Werners­
be rg zu An fang nicht so recht lief, gelang esdennoch, 
dank der sicheren Abwehr und des souveränen 
Torwarts das Tor. bis auf einen 14m-Wurf von 
Iggelheim. "sauber" zu halten. Zur Halbzeit stand die 
Partie bereits 5:1 für Wernersberg. Noch krasser 
wurde der Abstand in der zweiten Spielhälfte. 
Wiederum ließ der Wernersberger Torwart nur 
einen Treffer zu und dies war wieder ein 14m-Wurf. 
Die 11. konnte gegen HeiHgenstein IJ in der ersten 
~a l bzei t noch gut m ithalten. 6: 6 s tand es. Doch nach 

"<rer Pause, als ke in Auswechselspieler mehr zur 
Verfügung stand. ließen die Kräfte sichtlich nach , so 
daß Hei ligenstein leichtes Spiel hatte. 

Spieltag: 21. Juni 1978 
Männer I Iggetheim - Wernersberg 11 : 21 
Die I. traf in Iggel heim auf eine wesentlich bessere 
Mannsc haft als beim ers ten Spiel. 3 Tage zuvor. 
Igge lheim spie lte in den ersten 30 Min u ten rech t 
laufstark, die Wernersberger Hin termannschafl 
hatte ihre lie be Not. T rotzdem gela ng es. dank gu ter 
Torausbeute, einen 7:9 Pausenvorsprung zu erzielen . 
In der zweiten Hälfte gelang es Wernersberg einiges 
zuzusetzen , während Iggelheim nun etwas die Puste 
ausging . Somit ka m Wernersberg noch zu einem 
klaI:en Sieg. nachdem es in der ers ten Halbzeit lange 
nicht danach aussah. 
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Werderberg-Turnfest 
am 28.5.78 in Edenkoben 

Beim diesjährigen Werder bergturnfest beteiHgten 
sich aus unserem Verein 4 Wettkämpfer. Es waren 
dies bei den Schülern A German Stock. Er wurde m it 
2417 Punkten Zweiter. Seine Leistungen: 100 m 14,6 
sec., Weitsprung 4,25 m, Kugel stoßen 9,56 m. Edgar 
Burgard wurde mit 1999 Punkten 11 . 
Bei der Jugend B erreichte Reinhard Götz mit 2825 
P unkten Platz drei. Er erzielte folgende Leistungen: 
100 m 14,0 sec., Weitsprung 4,87 m. Kugelstoßen 10.47 
m. Andreas Schilling wurde mit 2668 Punkten 
Vierte r. 

Kreiskindertrelfen 
des Trilels-u.Queicbkreises 

Das diesjährige Kindertreffen fand am 4. Juni 1978 in 
Siebeldingen statt. Bei strahlendem Sonnenschein 
gab es durchweg gute Leistungen: Der TSV 
Wernersberg stellte 40 Teilnehmer, 26 Mädchen und 
14 Buben. Diese bildeten 9 Mannschaften. 
Die Mädchen Jahrgang 64 und 6S erreich ten im 
gemischten Vier-Kampf (Leichtathletik/Turnen) 
einen 4. und 9. Platz. Die Mädchen J a hrgang66 und 67 
brach ten es. ebenfalls im gemischte n Vier-Kampf. 
auf Platz 21. während die Mädchen Jahrgang 68 und 
69 einen 13. und einen 17. Platz erreichten. 
Die Klein~ten, Jahrgang 70 und jünger, hatten ei~en 
Drei-Kampf zu absolvieren. Sie brachten es auf Platz 
vier. 
Die Buben des Jahrgangs 64 und 65 traten im 
leichtathletischen Dreikampr an und schafften Platz 
zwei. Ebenfalls Platz zwei erreichten die Buben 
Jahrgang66 und 61. Den Buben des Jahrgangs68und 
jü nger gelang in einem gemischten Vier-Kampf 
Platz sechs. 
Viel Erfolg hatten unsere Mädchen auch am 
Nachmittag m it einem schönen Tanz, der beim 
Publikum gut ankam. Sie erhielten hierfür 2 
Gymnastikreifen als Belohnung. ' 
Einen großen Erfolg gab es auch bei den Buben. Bei 
der sogenannten "Eisenbahnstaffel" wurden sie 1. 
Sieger und erhielten hierfür einen Medizinball. 
Abschließend darf man reststeIlen , daß es de n 
Te ilnehmern allen wohl sehr gut gefanen hat. 
Besonders auch die gu te Organisation muß man h ier 
erwähnen, die für einen reibungslosen Ablauf 
so·rgte . Der TSV Wernersberg war außerdem mit-4 
bewährten Kampfrichtern vertreten, die zum guten 
Gelingen mit beitrugen. 
Einen Dank auch an die Eltern der beteiligten 
Kinder, die sich mit ihren Pkw,s für die Hin- und 
Rückfahrt zur Ver fügung stellten. 

Trimm dich mal wieder! 
, " 

Turnfest am 11. Juni 1978 
in RinnthaI 

Eine kleine TSV-Truppe vertrat hier die Vereins­
farben. Bei den Schülern Jahrgang 64/65 erreichte 
P eter Klein mit 1812 Punkten den' 1. Rang. Bei den 
Schülern Jahrgang 66/67 schaffte Klaus Burgard mit 
1863 Punkten Platz 2 und F rank Klein mit 1804 
Punkten wurde Dri tter. 



Leichtathletik-Abendsportfest 
in Wernersberg 

Am kommenden Samstag, dem 1. Juli 1978. 
veranstaltet der TSV Wernersberg auch dieses Jahr 
wieder sein traditionelles Abendsportfest. Die Wett­
kämpfe, leichtathletischer Dreikampf und Waldläu­
fe, beginnen um 17.30 Uhr. Es wäre schön, wenn sich 
auch eine große Anzahl Wernersberger Sportler am 
Start einfinden würden, zum al dies eine gute 
Gelegenheit ist, einige Übungen für das Deutsche 
Sportabzeichen zu absolvieren. Im Anschluß an die 
Wettkämpfe wird in der Turnhalle zur Unterhaltung 
und zum Tanz aufgespielt, wohei dann auch die 
Siegerehrung erfolgen wird. 
Die Bevölkerung ist zu dieser Veranstaltung recht 
herzlich eingeladen. 

Wirbt 
für neue 
Mitglieder 

WAl\'IIERN 

Götzwanderung an 
Christi Himmelfahrt 

Bei idealem Wanderwetter, nicht zu warm und nicht 
zu kalt, machte sich eine nahezu 50-köpfige 
Wanderschar auf den Weg. Ziel und Treffpunkt war 
diesmal Wilgartswiesen. Der Wanderweg verlief wie 
geplant über den Höllenberg, Spirkelbach, Rinds­
berg und Prälatenkammer. In Wilgartswiesen ange­
kommen, entwickelte sich rasch ein reges Treiben 
Die Wilgartswieser Turner hatten sich alle Mühe 
gegeben, um ihre Gäst.e gut zu bewirten Nach 
einigen geselligen Stunden brach man gegen 17.00 
Uhr auf, um den Rückmarsch anzutreten. 

G L tJ C KWUNSCHECKE 

Im Wonnemonat Mai, genau am 20. , schloß unsere 
Handballspielerin Trudel Schilling mit ihrem Bräu­
tigam Herbert Dienes den Bund fürs Leben. Dem 
Brautpaar sei auch auf diesem Wege zu diesem 
Schritt recht herzlich gratuliert. Wir wünschen dem 
Paar für den weiteren Lebensweg recht viel Glück 
und alles Gute. 

VERSCHIEDENES 

Wie die meisten vielleicht schon wissen, steht nun 
auch dieses Jahr wieder das Zeltlager vor der Tür. 
Dieses Jahr geht es ins Frankenland, genauer gesagt 
in den Steigerwald bei Oberscheinfeld, Ortsteil 
Herper. Das Vorkommando wird am frühen Morgen 
des 14. Juli hier starten. um an Ort und Stelle alles 
vorzubereiten. Am 15. Juli werden dann die aktiven 
Spieler mit ihren Familien aufbrechen, um für:3 
Tage Zeltlagerluft zu "schnuppern". 
Das Lager der Buben beginnt am 17. und endet am 26. 
Juli. Gleichzeitig ist dies der Beginn des Mädchen­
zeltlagers, das bis zum 5. August dauern wird. 
Es sei schon jetzt allen Lagerteilnehmern viel Sonne 
und vor allem gute Erholung gewünscht. 

Der Kassenwart konnte in den letzten Tagen die 
I'rfreuliche Feststellung machen, daß trotz der 
diesjährig notwendigen Beitragserhöhung ein gm' ". 
ser Teil der Mitglieder seinen Vereinsbeitrag für dll:<' 
gesamte Jahr 1978 schon jetzt voll bezahlt hat. 
Dafür mächte er sich hiermit recht herzlich 
bedanken. 

Omnibus Schilling 
mehr erleben 
mitsnonder 

Sonntag. 2. Juli, Abfahrt 5.15 Uhr Post Annweiler Hoch­
voge.en • Rundfahrt DM 28,-

Sonntag, 9. Juli, Abfahrt 7.15 Uhr Post Annweiler Haldelberg­
Romantische. Nechrtel - BIKf-Wlmpfen DM 17,-

15. bis 16. Juli und 23. bis 24. September 1978. 2 Tage 
Ardennen· B8111togne - Banneux - Spa Reisepreis, Über­
nachtung mit Frühstück im Hotel DM 69,-

Sonntag, 16. Juli, Abfahrt 6.50 Uhr Post Annweiler EI.aB -
Schiffshebewerk - LOtzelburg DM 17,-

2 Tage 30. September bis 1. Oktober 1978 nach ParlIlI incl. 
Übernachtung mit Frühstück im Hotel. Stadtrundfahrt, Fahrt 
nach Versailles DM 79,-

3 Tage vom 21. bis 23. Juli oder vom 18. bis 20. August 1978 
nach Pari. incl. übernachtung mit Frühstück im Hotel, 
Stadtrundfahrten, Fahrt nach Versailles. DM 169,-

Omnibus Schilling 
Wernersberg~Annweiier . Telefon 06346/8965 


	1
	2
	3
	4

